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VORLESUNG: ARBEITS- UND BERUFSPSYCHOLOGIE 

 
Do 10-12, KL 25/134 (Beginn: 16.10.) 

 
 
 
An dieser Vorlesung können Studierende des Diplomstudienganges Psychologie im Hauptstudium sowie 
fortgeschrittene Nebenfachstudierende aus anderen Diplom- und Magister-Studiengängen teilnehmen. 
Im Anschluss an die Vorlesung findet noch (von 12-13 Uhr in KL 26/130) ein einstündiges Seminar statt. Es ist 
aber nur für diejenigen Studierenden gedacht, die den Vorlesungsstoff intensiver diskutieren wollen – dies vor 
allem mit Blick auf eine für den Scheinerwerb notwendige Hausarbeit zu einem Thema nach freier Wahl. 
 
Die Vorlesung ist außerdem Bestandteil des Moduls „Entwicklungspsychologie mit dem Schwerpunkt der 
beruflichen Entwicklung“ für BA-Studierende der affinen Fächer (30 LP-Angebot). 
 
 

ZEITPLAN UND AUFBAU DER VORLESUNG 
 

Die Power-Point-Präsentation zu jedem der folgenden Vorlesungsblöcke wird sukzessiv ins 
Netz gestellt. 

 

16.10. EINLEITUNG: ARBEITS-, BERUFS- UND ORGANISATIONSPSYCHO-
LOGIE: 

Überschneidungen und Unterschiede in der Betrachtung von 
Gegenstandsbereichen und Entwicklungsprozessen 

23.10. 

u. 30.10. 

 

BLOCK 1: STRUKTURWANDEL DER ARBEITSGESELLSCHAFT: 

Von der Industrie- zur Wissensgesellschaft 

  6.11. 

u. 13.11. 

BLOCK 2: WISSENSCHAFTLICHE POSITIONEN IM WANDEL: 

Vom Taylorismus/Fordismus zur „Subjektivierung“ der 
Arbeit 

20.11. 

u. 27.11. 

BLOCK 3: HANDELN IM ARBEITSALLTAG UND BERUFSVER-
LAUF: 

Theorien und praktische Konsequenzen für die Analyse von 
Arbeit sowie für die Diagnostik arbeitender Personen 

  4.12. BLOCK 4: (UN-)ZUFRIEDENHEIT MIT DEM ARBEITSALLTAG 
UND DER BERUFLICHEN ENTWICKLUNG: 

Theorien, Forschung und praktische Konsequenzen für 
Arbeitsgestaltung und Gestaltung von Berufsverläufen 
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11.12. 

u. 18.12. 

BLOCK 5: BELASTUNGEN, STRESS UND BURNOUT IM 
ARBEITSALLTAG UND BERUFSVERLAUF: 

Theorien, Forschung und Ansätze zur Bewältigung 

  WEIHNACHTSPAUSE 

  8.1. 

u. 15.1. 

BLOCK 6: ARBEITSGESTALTUNG UND GRUPPENARBEIT: 

Formen von Gruppenarbeit im organisationalen Kontext 

Konflikte in Gruppen (z. B. Mobbing) und Konflikt-
bewältigung 

22.1. 

u. 29.1. 

BLOCK 7: BERUFLICHE ENTWICKLUNG: 

Berufe, Berufsverläufe, berufliche und private Lebensziele 
und Lebensgestaltung 

5.2. BLOCK 8: ERWERBSLOSIGKEIT: 

Film über die Marienthal-Studie 

12.2.  Diskussion des Films; Informationen über die spätere 
Forschung zu Erwerbslosigkeit; Evaluation und Diskussion 
der Vorlesung 

 
Vor jedem Block wird die dazugehörende Power-Point-Präsentation des Dozenten rechtzeitig 
ins Netz gestellt. Sie ist dort über Blackboard mit einem Passwort für jeden Teilnehmer 4-6 
Wochen lang verfügbar. Weiter wird zur Vor- und Nachbereitung pro Block zu Beginn der 
jeweiligen Präsentationen immer auf einführende Kapitel aus folgenden Lehrbüchern 
hingewiesen: 
 
• Ulich, E. (2005). Arbeitspsychologie (6. Aufl.). Zürich: Poeschel. 
• Nerdinger, F. W., Blickle, G. & Schaper, N. (2008). Arbeits- und 

Organisationspsychologie. Berlin: Springer. 
 
Diese Lehrbücher werden ebenso wie folgende Artikel auch zur Prüfungsvorbereitung 
empfohlen: 
• Hoff, E.-H. (2005). Arbeit und berufliche Entwicklung im mittleren und höheren 

Erwachsenenalter. In S.-H. Filipp & U. Staudinger (Hrsg.), Entwicklungspsychologie des 
mittleren und höheren Erwachsenenalters (S. 526-557). Göttingen: Hogrefe. 

• Hohner, H.-U. & Hoff, E.-H. (2008). Berufliche Entwicklung und Laufbahnberatung. In 
F. Petermann & W. Schneider (Hrsg.), Angewandte Entwicklungspsychologie. 
Enzyklopädie der Psychologie (S. 827-857). Göttingen: Hogrefe. 

• Hohner, H.-U. (2006). Laufbahnberatung. Wege zur erfolgreichen Berufs- und 
Lebensgestaltung. Bern: Huber. 

 
In jeder Präsentation wird schließlich spezifische Literatur zu Einzelthemen pro Block genannt. Davon sind die 
wichtigsten Publikationen in einem Handapparat (Hoff) in der Bibliothek zusammengestellt. 
Weitere Informationen: http://www.fu-berlin.de/arbpsych/ao.htm. Anmeldung zur Sprechstunde von E. Hoff (Mi 
16-18) bei Frau Ballhausen: 8385 57 68, vormittags 9-12. 
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